
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 17/812
17. Wahlperiode 09.09.2010

Kleine Anfrage 
 
der Abgeordneten Rasmus Andresen und Dr. Robert Habeck (BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Ministerpräsident 
 

Minderheitenpolitik 
 
 
Vorbemerkung der Fragesteller: 
Die Regierung bezeichnet die Minderheitenpolitik des Landes Schleswig-Holstein als 
vorbildlich für andere Bundesländer und europäische Regionen. 
 
 
Vorbemerkung der Landesregierung: 
Die Landesregierung verweist ergänzend zu der beigefügten Zusammenstellung auf 
die Minderheitenberichte der 15. und 16. Legislaturperiode (Drs. 15/2210, 16/1730), 
in denen alle abgefragten Themen behandelt werden. Erfasst wurden mit den Ant-
worten auf die Fragen 1 bis 7 keine Projektmittel an Dritte, die mittelbar auch der dä-
nischen Minderheit, der friesischen Volksgruppe sowie den deutschen Sinti und Ro-
ma in Schleswig-Holstein zugute kommen. 
 
 

1.) Wie hoch sind die Landeszuweisungen für die  
a. dänische Minderheit,  
b. friesische Minderheit sowie  
c. die Sinti und Roma in den letzten zehn Jahren gewesen? 
Bitte jeweils getrennt nach Jahren auflisten. 
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s. Anlagen 1 und 2 
 

 
2.) Wie hoch ist ihr prozentualer Anteil am Haushalt des Landes Schleswig-

Holstein in den letzten zehn Jahren gewesen?  
Bitte jeweils getrennt nach den Minderheiten 1a-c und Jahren auflisten. 
 
s. Anlage 1 

 
3.) Welcher Anteil der Landesförderung ist bzw. war Projektförderung, welcher 

Anteil ist bzw. war institutionelle Förderung in den letzten zehn Jahren. Bitte 
jeweils getrennt nach den Minderheiten 1a-c und Jahren auflisten. 
 
s. Anlagen 1 und 2 

 
4.) Wie haben sich die Landeszuschüsse auf den schulischen und kulturellen 

(nicht-schulischen) Bereich in den letzten zehn Jahren aufgeteilt? Bitte jeweils 
getrennt nach den Minderheiten 1a-c und Jahren auflisten. 

 
s. Anlage 1 und 2 

 
5.) Wie hoch ist der Anteil am Kulturetat in den letzten zehn Jahren? Bitte jeweils 

getrennt nach den Minderheiten 1a-c und Jahren auflisten. 
 
s. Anlage 1 

 
6.) Wie hoch ist bzw. war im Vergleich zur schleswig-holsteinischen Förderung 

die Landesförderung für die nationalen Minderheiten in den Bundesländern 
Brandenburg und Sachsen in den letzten zehn Jahren? Bitte jeweils getrennt 
nach schulischen und kulturellen Bereich, den Minderheiten 1a-c und Jahren 
auflisten. 
 
Zu dieser Frage liegen der Landesregierung keine Angaben vor. 

 
7.) Wie hoch sind bzw. waren die Bundeszuschüsse für die in Schleswig-Holstein 

lebenden nationalen Minderheiten? Bitte jeweils getrennt nach den Minderhei-
ten 1a-c und Jahren auflisten. 
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s. Anlage 1 
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Anlage 2            
            
Minderheitenpolitik                       
Kleine Anfrage der Abgeordneten Rasmus Andresen und Dr. Robert Habeck (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)    
Förderung Sydslesvigs danske Ungdomsforeninger aus dem Ministerium für Arbeit, Soziales und Gesundheit 
(Beantwortung Frage 1, Frage 3 und Frage 4) 
  
 (Zahlen jeweils in €) 

Förderbereich 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 Gesamt 

Projektförderung Gesamt 
(Frage 3) 5.033,0  4.194,0  5.747,0  9.089,0  9.582,0  17.753,0  10.854,0  9.625,0  4.290,0  2.548,0 1.080,0  79.795,0  

Institutionelle  Förderung 
Gesamt (Frage 3) 37.835,0 37.835,0  34.420,0 32.030,0 32.030,0 32.030,0 31.655,0 37.580,0 37.580,0 34.580,0 34.580,0 382.155,0 

             

Gesamtförderung (Frage 1+4) 42.868,0 42.029,0  40.167,0 41.119,0 41.612,0 49.783,0 42.509,0 47.205,0 41.870,0 37.128,0 35.660,0 461.950,0 

 
 
 
Stand: 09.09.2010 


